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9. Arbeitszeitflexibilisierung und Arbeitsstrukturierung

9.1 Arbeitszeitrahmen

9.2 Arbeitszeitmodelle

9.3 Arbeitsleistung

9.4 Arbeitsorganisation

9.1 Arbeitszeitrahmen

· Arbeitszeit: Begin bis Ende der Tätigkeit ohne Pausen 

· ist immer mit Entgelt verbunden 

· Abrechnungsperioden: Tag / Woche / Monat / Jahr 

· siehe auch Folie: Arbeitskräftevorgabezeit 

· tarifliche Arbeitszeit ist (!) durch Tarifvertrag geregelt 

· flexible Arbeitszeit: Differenzierung der Arbeitszeit für einzelne Mitarbeiter 

· variable Arbeitszeit: Arbeitsumfang ist vorgegeben, für Begin und Ende gibt es Zeitspannen (Gleitzeit) 

· Teilzeit / Mehrarbeit / Kurzarbeit

( (Bild) Arbeitskräftevorgabezeiten
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Management der Arbeitzeit an best. Rahmen gebunden:

· Dauer (allg. 8h, max. 10h)

· Ruhepausen (6h-9h ( 30 min Pause)

· ununterbrochene Ruhezeit von mind. 11h

9.2 Arbeitszeitmodelle
Ziele:

· aus Sicht der Unternehmung

· Menge an Auftragsschwankungen kompensieren

· Durchlaufzeit verkürzen

· geringere Bestände

· Termintreue

· aus Sicht des Arbeitnehmers

· Mitarbeiter Zeitautonomie gewähren

· private Interesse / Betriebsinteressen harmonisieren

· Dispositionsfreiheit

· 3 Typen der Arbeitszeitflexibilisierung:

· Variation des Bezugszeitraums (Stunde/Tag/Woche)

· Variation der Länge / Dauer (chronometrisch)

· Variation der Lage (chronologisch) 

bessere Kapazitätsauslastung / Zeitsouveränität 

· Formen flexibler Arbeitszeit:

· Schichtarbeit: Arbeitszeit zeitlich versetzt

· Gleitzeit: Begin und Ende der Arbeitszeit in gewissen Bereichen verschiebbar

· a la carte: Verteilung der individuellen Arbeitszeit, z.B. 4 x 10 h oder 4 x 9 h

· Job sharing: Arbeitsplatz wird von mehreren Arbeitnehmern geteilt

· Kapowaz: normale Arbeitszeit nach Arbeitsanfall

· Langzeiturlaub

( (Bild) 
Arbeitsflexibilisierungsansätze



Grundmodelle flexibler Arbeitszeitgestaltung
9.3 Arbeitsleistung

Menschenwürdige Arbeitsgestaltung
· Arbeit muss ausführbar sein (Höchstbelastung ( keine gesundheitliche Schäden; kurzfristig gesehen)

· Erträglichkeit (wie lange kann der Arbeitnehmer eine best. Belastung aushalten?; langfristig)

· Zumutbarkeit

· Zufriedenheit der Mitarbeiter

Leistungsverhalten

· Leistungsbedingungen (konkrete org. Besonderheiten des Betriebes berücksichtigen)

· Leistungsvermögen (physiolog. Kapazität, wie Interessen, Neigungen)

· Leistungsbereitschaft (Leistungsdisposition, Kondition, Biorhythmus, Gesundheit, Ernährung, Erholung)

9.4 Arbeitsorganisation
Ziel: Arbeit an die psycholog. und physiolog. Merkmale des Beschäftigten anpassen

Aufgaben der Arbeitsorganisation

· Aufgabenspezialisierung reduzieren

· Entscheidungs- und Kontrollspielraum vergrößern

· Isolation verringern

horizontale Dimension:

· Job Enlargement

· Job Rotation

vertikale Dimension:

· Job Enrichment

· teilautonome Gruppen














































Mensch





Im


Einsatz





Außer


Einsatz





Betriebsruhe





Tätigkeit





Unterbrechung der Tätigkeit





Haupttätigkeit





Nebentätigkeit





Zusätzliche


Tätigkeit





Ablaufbedingtes


Unterbrechen





Störungsbedingtes


Unterbrechen





Erholen


(Erholungsbedingtes


Unterbrechen)





Persönlichbedingtes


Unterbrechen





Nicht erkennbar








Quelle: Universität Rostock (Prof. Dr. Richter) / Korrekturen und Ergänzungen bitte an info@skripte.net

